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Checkliste:  
Was tun bei einem Autounfall? 
 
Bei einem Autounfall es oft schwer, einen klaren Kopf zu behalten. Umso wichtiger ist es, zu 
wissen, was jetzt zu tun ist. Diese Checkliste hilft Ihnen dabei, Schritt für Schritt richtig zu 
handeln: von der Sicherung der Unfallstelle über die Hilfeleistung bis hin zur Klärung mit der 
Versicherung. So schützten Sie sich, helfen anderen und sorgen dafür, dass alles korrekt abläuft. 
 
1. Unfallstelle sichern 

− Warnblinkanlage einschalten 
− Warnweste anziehen (Pflicht in Deutschland) 
− Warndreieck in ausreichender Entfernung aufstellen (ca. 100 m auf Landstraße, 200 m 

auf Autobahn) 
 

2. Verletzten helfen 

− Erste Hilfe leisten (wenn nötig und möglich) 
− Notruf absetzen: 112 

− Was ist passiert? 
− Wo ist es passiert? 
− Wie viele Verletzte? 
− Welche Verletzungen? 
− Warten auf Rückfragen! 

 
3. Polizei verständigen 

− Bei Personenschäden, hohem Sachschaden oder Streitigkeiten unbedingt die Polizei 
rufen 

− Bei Bagatellschäden kann auf die Polizei verzichtet werden – aber nur, wenn sich beide 
Parteien einig sind 
 

4. Beweise sichern 

− Fotos von Unfallstelle, Fahrzeugen, Schäden, Kennzeichen, Umgebung machen 
− Unfallskizze anfertigen (Position der Fahrzeuge, Fahrtrichtung, Verkehrszeichen) 
− Zeugen notieren (Name, Adresse, Telefonnummer) 

 
5. Daten austauschen 

− Name und Anschrift und Telefonnummer 
− Ausweispapiere des Unfallgegners zeigen lassen 
− Kfz-Kennzeichen 
− Versicherung (Name und Nummer) 
− Fahrzeughalter (falls abweichend) 

 
6. Unfallbericht ausfüllen 

− Am besten den Europäischen Unfallbericht verwenden 
− Beide Parteien unterschreiben (keine Schuldanerkenntnisse!) 

 
7. Versicherung informieren 

− So schnell wie möglich den Schaden melden 
− Alle gesammelten Unterlagen und Fotos bereitstellen 

 
8. Arzt aufsuchen (optional aber empfohlen) 

− Auch bei scheinbar kleinen Verletzungen oder Schockzuständen 
− Für spätere Ansprüche wichtig 


